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Die Lubawitscher (Chabad), 
die mächtigste jüdische Organisation der Welt 


— dagegen sind die Bilderberger nur ein unbedeutendes Kaffeekränzchen 


In Patrioten- und Trutherkreisen werden meist die Bilderberger als die geheime Weltregierung bezeichnet, 
doch dies ist nicht ganz richtig, denn in deren Hintergrund wirkt noch eine ganz andere, wesentlich mächtige- 
re Gruppierung, die von höchster Stelle unerkannt aus dem Hintergrund in der Weltpolitik die Fäden zieht — 
dunkle Gestalten mit schwarzen Mänteln und großen schwarzen Hüten. 

Die Bilderberger-Treffen, zu dem immer wieder sehr unterschiedliche Machtmenschen der „westlichen 
Wertegemeinschaft‘“ meist aus den Bereichen Politik, Wirtschaft und der Medienwelt eingeladen werden, 
sind im Vergleich zu den wirklich bedeutenden „Insider“-Treffen nur untergeordnete halböffentliche Veran- 
staltungen, auf denen einige wenige höhere Angestellte des Establishments einem Kreis von gehorsamen, 
meist in die Freimaurerei eingebundenen Ober-Vasallen konkrete Anweisungen geben, wohin die politische 
Entwicklung zu gehen hat und welche politischen Entscheidungen sie zukünftig zu treffen haben. 

Schlüsselfiguren, die auf den Bilderberger-Treffen immer wieder in Erscheinung treten, sind Henry Kis- 
singer, Richard Pearl und Paul Wolfowitz, nicht zuletzt der Geostratege der Einweltler Zbigniew Brzezinski — und 
ab und zu auch David Rockefeller. Zu diesen Leuten ist anzumerken, daß sie zwar zu den skrupellosesten Stra- 
tegen und Vollstreckern des jüdisch-freimaurerischen Establishments gehören, aber nicht deren oberste Füh- 
rungsspitze ausmachen. 

Das wirkliche Machtzentrum bildet der Clan der Rothschilds, der einerseits zusammen mit dem ihnen un- 
tergeordneten Clan der Rockefellers die irdische Macht des Judentums in den Händen hält, und andererseits 
über die jüdische Sekte bzw. Rothschild’sche Privatsekte der Lubawitscher (auch Chabad genannt) im heuti- 
gen Judentum und all seinen Geheimgesellschaften geistig-weltanschaulich und polit-strategisch den Ton an- 
gibt. Die Rothschilds und ihre Lubawitscher sind die geistige Elite des Judentums und schon seit langer Zeit 
die wahren Machthaber auf der Erde. Sie bilden den Kern der Illuminati, d.h. des jüdisch-freimaurerischen 
Eine-Welt-Establishments, der allerschlimmsten geld- und machtgierigsten Bande von Massen- und Völ- 
kermördern. 

Die Lubawitscher sind die mächtigste, religiös fanatischste und skrupelloseste jüdische Organisation der 
Welt mit Tausenden von Institutionen, sie kontrollieren und steuern fast die gesamte, weltweit organisierte 
Freimaurerei (einschließlich der „Bnai’ Brith“ und den ‚Skull and Bones“ bis zum Opus Dei!), die Trila- 
terale Kommission, das Komitee der 300, den Club of Rome, das Tavistock-Institut, den Council on Fo- 
reign Relations (CFR), die Bilderberger und die Jesuiten, sämtliche großen Rosenkreuzer-Organisationen, 
die Scientologie, Share International und sämtliche Geheimdienste der westlichen Staaten (von der CIA bis 
zum Mossad). 

Das mächtige „geistige“ Oberhaupt der Lubawitscher Sekte und des gesamten Judentums war über einige 
Jahrzehnte der 1994 verstorbene Oberrabbi Menachem Mendel Schneerson, welcher als der „heimliche Re- 
gent Israels“ bezeichnet wurde. Dieser, der sich selbst als 7. Messias betrachtete, arbeitete mit einem fanati- 
schen Eifer daraufhin, daß die prophetischen Schriften des Judentums in Erfüllung gehen und somit sämtliche 
Völker in einer zentralen, von Jerusalem ausgehenden theokratischen Weltherrschaft des Judentums den Ju- 
den als Sklaven dienen — dieses Vorhaben ist nichts anderes als das Projekt der EINE-WELT- 
REGIERUNG als die Neue Weltordnung! 

Den düsteren Gestalten der Lubawitscher stehen unbegrenzte Geldsummen zur Verfügung, sie haben nach 
Belieben direkten Zugang zu nahezu allen Königshäusern und Regierungen weltweit (einschließlich der rus- 
sischen Regierung!), ihr Einfluß und ihre Macht sind unermeßlich. Sie haben Tausende von Verbindungs- 
emissären und von Institutionen (Schulen, Seminare, Tagescamps und anderen internen Einrichtungen ihrer 
Organisation) in über hundert Ländern der Welt (auch in Rußland und Deutschland!) und bringen ständig 
weiter einflußreiche Persönlichkeiten unter ihre Kontrolle, indem sie diese von sich abhängig machen (darun- 
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ter auch viele Prominente und Schauspieler). Figuren wie Zbigniew Brzezinski, seine Kumpane Henry Kis- 
singer, Richard Pearl, Paul Wolfowitz u.ä. sind ihnen direkt unterstellt. 

Kurz vor seinem Tod gab Oberrabbi Schneerson in einer öffentlichen Anweisung seinen Anhängern zu 
verstehen: „Das hauptsächliche spirituelle Ziel der jetzigen Generation besteht darin, zum letzten großen 
Krieg zu schreiten, alle nichtjüdischen Nationen zu besiegen und zu reinigen“ [Shabbos Parshas VaYe- 
lech, 5746]. Und weiter heißt es über den Antiislamischen Kulturkampf, den Edom (= die USA) am Ende der 
Zeit zu führen hat: „Die einzigen Nationen, die übrigbleiben, werden diejenigen sein, welche dem jüdi- 
schen Volk helfen und es unterstützen“ |,Sichos In English“, Volume 47, Shabbos Parshas Bo, 5751]. Ra- 
benschwarz ist das den muslimischen Völkern zugedachte Schicksal. So prognostiziert der Zohartext Parshas 
Va’era, Seite 32a, auf den sich Schneerson bei seinem letzten Zitat direkt bezieht: „Und nach alledem, wer- 
den die Kinder Ismaels von der Erde gewischt werden“. 

Lange Zeit wurde gerätselt, wer der Nachfolger von Oberrabbi Schneerson ist, doch seit Herbst 2009 sind 
Name und Adresse dieser Person in Insider-Kreisen bekannt. Schneerson’s Nachfolger soll der 1933 gebore- 
ne Rabbi Chajim Jehuda Krinsky sein (Adresse: Chabad Lubavitch World Headquater, Crown Heights, 770 
Eastern Parkway, Brooklyn, New York, U.S.A.). Ihr könnt diesem Oberstrippenzieher aus dem Reich der 
Finsternis ja mal ein paar nette Briefchen schicken. 

James de Rothschild und Rabbi Chajim Jehuda Krinsky sind das mächtigste Graue-Männer-Duo in der 
heutigen Welt, sie bilden den Kopf der KRAKE und sind die obersten geheimen Strippenzieher hinter den 
Kulissen der Weltpolitik, bei denen alle Fäden der westlichen Geheimdienste und Geheimgesellschaften zu- 
sammenlaufen. David Rockefeller, der Chef des Rockefeller-Clans, scheint zwar auch eine bedeutende, aber 
in diesem zentralen Machgefüge eine deutlich untergeordnete Rolle einzunehmen - er ist eine von den Roth- 
schild’s vorgeschobene Figur, die vor allem dazu dient, selbst unerkannt zu bleiben. 

Ausdrücklich möchten wir noch einmal darauf hinweisen, daß die Rothschilds und ihre Lubawitscher eis- 
kalt und abgebrüht einzig und allein daraufhinarbeiten, die Erfüllung alter jüdischer Prophezeiungen in 
der heutigen Zeit herbeizuführen! — siehe hierzu auch das Buch: Erst Manhattan — Dann Berlin, Messiani- 
sten-Netzwerke treiben zum Weltenende (Wolfgang Eggert, Chonos Medien, 3-935845-09-X), welches wir 
hiermit sehr empfehlen. 


(Anmerkung: Eine ganz entscheidende Frage für den weiteren Verlauf der weltpolitischen Entwicklung 
ist, wie groß der Einfluß der Zubawitscher und der Freimaurerei auf die russische Führung und speziell auf 
Wladimir Putin heute noch ist. Wir wissen, daß dieser Einfluß seit dem Sturz des Zaren bis zum Ende der 
Jelzin-Ära gewaltig war, denken bzw. hoffen jedoch, daß er unter Putin’s Führung nach und nach geschickt 
zurückgedrängt wurde und sich Putin in seinen wesentlichen Entscheidungen nicht mehr davon beeinflussen 
läßt.) 

Wir Mitglieder der Neuen Gemeinschaft von Philosophen geben uns alle Mühe, den Begriff „Satan“ in 
unserem Wortgebrauch möglichst zu vermeiden, weil damit automatisch ein primitives dualistisches Gut- 
Böse-Denken induziert wird, welches besonders für die jüdische Denkweise charakteristisch ist und das es 
nun doch endlich zu überwinden gilt (Anmerkung: Eine höhere, ganzheitlich-spirituelle philosophische Sicht 
sieht die Erscheinungen und Prozesse des Lebens nicht durch die dualistische Brille, sondern erfaßt in dreiei- 
niger Weise, in einem dialektischen Sinne). Doch wenn man einfach mal den Anspruch höherer philosophi- 
scher Sicht beiseite läßt und das Augenmerk speziell auf die Armseligkeit und Pervertiertheit der Gesinnung 
dieser Ober-Juden legt und die skrupellose Mordlust und die Gier nach materiellem Besitz und Macht dieser 
geisteskranken (rein ahrimanischen) Wesen erkennt, dann ist die Bezeichnung „satanisch“ für den Kreis die- 
ser selbsternannten „Iluminati“ durchaus berechtigt. 
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